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Liebe(r) Leserinnen und Leser! 
 

Es ist kaum zu glauben wie schnell die Zeit vergeht: 
eben erst der Jahreswechsel und nun hat auch schon 
der Frühling begonnen. 
 

Wir haben aber die Zeit sehr gut genützt, um für un-
sere Bevölkerung das Maximale zu erreichen und so 
möchte ich Ihnen hier eine kurze Übersicht über die 
vergangenen Wochen geben: 
 
Ende Jänner im Gemeindevorstand bzw. im Februar 
im Gemeinderat wurde die Rasensanierung unseres 
Sportplatzes in Höhe von 17.936,40 € (unter der Auf-
lage eines Förderansuchens des Sportvereines beim 
Niederösterreichischen Fußballverband) beschlossen.  
 

Wie Sie sicher schon bemerkt haben, wurde schon  

2021 von der Firma Haubenberger mit der Kanalin-
spektion  begonnen, die in den weiteren Jahren 
fortgeführt werden wird. Kleine Schäden wurden 
sofort saniert, die Kosten belaufen sich dafür auf 
1.128 € und für die Rohrsanierung auf 5.547 €. 
 

Es wurden neue Plakatständer um 1395,02 € und 
die Fußbodensanierung im Jugendtreff  in Höhe 
von 2635,20 € beschlossen. 
 

Sicherlich einer der Höhepunkte der letzten Monate 
war das Vergabeverfahren für das erste Teilstück der 
Wasserversorgung von Zeiselmauer. Den Zu-
schlag hat die Firma Porr bekommen, die Kosten 
dafür belaufen sich auf rund 1,73 Millionen Euro. 
Da auch Glasfaser und öffentliche Beleuchtung  
mitverlegt werden, kommen noch rund 350.000 € 
dazu. Fortsetzung Seite 2 

Frohe und erholsame Ostern 
wünscht Ihnen die 

ÖVP Zeiselmauer-Wolfpassing 



 

2  

Müllsammeltag in 
Zeiselmauer 

Für dieses große Vorhaben hat der Gemeinderat ei-
nen Kredit in der Höhe von 2,3 Millionen Euro auf-
genommen. Besonders freut es mich, dass meinem 
Ersuchen, den Bau unserer  Wasserleitung möglichst 
gut zu fördern, vom Land Niederösterreich stattge-
geben wurde. Unsere Landeshauptfrau hat mir 
schriftlich mitgeteilt, dass unser Vorhaben (erste 
Bauetappe WVA Zeiselmauer) mit 47 % Landes- 
und Bundesförderung gefördert wird. 
 

Aber auch die Bäume auf den öffentlichen Flächen 
sind wieder fachgerecht zu schneiden. Mittels Bie-
tersuche hat die Baumschule Medziti den Zuschlag 
erhalten. Um die Verwaltung etwas zu entlasten, hat 
der Gemeinderat eine Vereinbarung mit der Baum-
schule gleich für die Jahre 2022 bis 2025 getroffen. 
 

Aber auch Subventionen wurden beschlossen: 
 Berg- und Naturwacht 300 € 
 Sicherungsbeiträge für die Feuerwehren 

je 3.000 € 
 Naturfreunde 396,29 €.  

 
Ebenfalls beschlossen wurde im Gemeinderat die 
Möglichkeit, durch eine zeitnahe Meldung des 
Anschlusswunsches an die geplante Wasserlei-
tung einen Zuschuss von 25 % bzw. 15 % zu er-
halten. 
 

Da ich mir das Ziel gesetzt habe, die Abläufe in der 
Gemeindeverwaltung durch neue EDV-
Möglichkeiten zu beschleunigen, haben wir nicht 
nur die elektronische Amtssignatur eingeführt, 
sondern wir haben in einer unserer letzten GR-
Sitzungen auch die hybride Rsb-Zustellung be-
schlossen. Das bedeutet, dass nun - wie bei der Pa-
ketannahme - auch die Übernahme unserer Beschei-
de beim Überbringer auf einem Display bestätigt 
werden kann. 
 

Besonders freue ich mich aber auch, Ihnen vom An-
kauf eines neuen Feuerwehrfahrzeuges (HLF1-W) 

berichten zu können. Dieses Fahrzeug wird nach 
dem Stationierungsplan in Zeiselmauer angesiedelt 
sein. Die Kosten für dieses Fahrzeug wurden mit ei-
nem Deckel von 181.000 € festgelegt und sie wer-
den zwischen der Feuerwehr und der Gemeinde mit-
tels Finanzierungsschlüssel aufgeteilt. Die Förde-
rung durch das Land Niederösterreich beträgt 
hierfür 88.500 €. 
 

Im Namen der ÖVP Zei-
selmauer–Wolfpassing 
wünsche ich Ihnen ein 
frohes und gesegnetes 
Osterfest! 
 

Ihr Bürgermeister und 
ÖVP-Obmann 

Martin Pircher 

 

Ihre Anliegen liegen mir am Herzen! 
Leider kann ich nicht immer alle Sprechstunden ab-
halten, weil ich ihre Interessen immer wieder auch 
an überörtlichen Sitzungen vertreten darf. 
Wie zum Beispiel: 
Standesamtsverband, Obmann Stv. des Abwasser-
verbandes, Stellvertreter der Vorsitzenden des Kon-
trollausschusses im Abfallverband Tulln und im Be-
zirksparteivorstand der ÖVP. 
 
Weiters habe ich mir vorgenommen, alle Haushalte, 
die an die neue Wasserversorgung Zeiselmauer an-
geschlossen werden können, zu besuchen um den 
Liegenschaftseigentümern die Vorteile eines An-
schlusses zu unterbreiten. 
 

Bezüglich gelegentlich entfallener Sprechstun-
den ersuche ich Sie um Nachsicht. Bitte hinterlas-
sen Sie am Gemeindeamt Ihre Telefonnummer. 
Ich werde Sie verlässlich  zurückrufen und bei 
Bedarf einen Termin mit Ihnen vereinbaren.  

Der Bürgermeister bedankt sich bei allen 
fleißigen, großen und kleinen Müllsamm-
lern, die am Samstag, den 19. März, bei 
schönem Wetter am Aktionstag teilge-
nommen haben. 
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Auch in unserer Gemeinde ist die Hilfsbereitschaft für 
die Vertriebenen des Krieges groß, viele bereiten sich 
auf eine Unterstützung von Flüchtlingen  in unserer 
Gemeinde vor. Zur Organisation dieser vielen helfen-
den Hände ist die Bildung einer Gruppe angedacht, 
die wie die erfolgreiche und engagierte Initiative 
„ZeiWo hilft“ schon 2015 während des Krieges in Sy-
rien geholfen hat.  
 
Die Gemeinde hat zunächst beschlossen, die freiste-

hende Wohnung im Seniorenwohnhaus geflüchteten 
Menschen zur Verfügung zu stellen. Vorzugsweise 
werden dafür ältere Personen gesucht. Wer freiste-
henden Wohnraum zur Verfügung stellen will, kann 
dies auf der Webseite von NÖ-hilft melden:  
www.noehilft.at bzw. bei der Hotline 02742/9005-
15000 oder via Mail noehilft@noel.gv.at. 
 

Sammelaktionen sind derzeit in unserer Nähe sehr 

aktiv, jene aus St. Andrä-Wördern können wir hier 

gerne durch die Veröffentlichung unterstützen: 

Hilfe für die Ukraine 

Zeiselmauer: Der Weg südlich der Bahn 

wird jetzt asphaltiert 

Information von unseren 
Helfer(inne)n direkt aus 
der Ukraine! 
Unsere Spendenboxen stehen 
bei 

 BILLA St. Andrä, Kö-
nigstetten und Maria 
Gugging 

 ADEG St. Andrä-
Wördern Hauptstra-
ße und Tullnerstraße 

Direkte Annahme natürlich 
auch immer am Samstag, 
10.00 - 13.00 Uhr, im alten 
Bauhof in Wördern. 
Vielen, vielen Dank für Eure 
Hilfe! Sie kommt genau dort 
an, wo sie gebraucht wird! 

Nach längeren Verhandlungen der Gemeinde mit den ÖBB ist es jetzt soweit!  
Der Geh- und Radweg zwischen dem Parkplatz beim Bahnhof Zeiselmauer und dem Abfallsammelzentrum 

wird in den nächsten Wochen asphaltiert.   

Der Weg wird etwa 50 cm tief ausgekoffert, ein Unterbau eingebracht, abgezogen und begradigt. Darauf wer-

den dann eine tragfähige Schicht und eine leichte Asphaltschicht  aufgebracht. Der Kostenaufwand für dieses 

Projekt beträgt rund 40.000 Euro.   
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Lärm- und Umweltschutzrichtlinien der Gemeinde 
Zeiselmauer-Wolfpassing 

Der Gemeinderat hat nach Vorberatungen im Um-
weltausschuss genaue Lärm- und Umweltschutzrichtli-
nien zur Sicherung von Lebensqualität, Menschen, 
Natur und Umwelt beschlossen. Diese präzisieren den 
Umgang mit Geräten etc., wobei selbstverständlich 
weiterhin alle entsprechenden Gesetze und Verord-
nungen von Bund und Land uneingeschränkt gelten. 
Die Richtlinie gliedert sich in die folgenden Punkte: 

 Bestimmungen zum Schutz der Umwelt und 
des Ortsbildes 

 Bestimmungen zum Schutz vor Geruchs- 
und Staubbelastungen 

 Bestimmungen zum Gesundheitsschutz 
 Lärmschutzbestimmungen 
 Bestimmungen zum Schutze öffentlichen 

Gutes 
 Unterlassung von Auftaumitteln 
 Räumung und Entleerung von Senk- und 

Sickergruben 
 Tierhaltung 

Unter diesen Punkten sind beispielsweise Regelun-
gen zur Ausbringung von Herbiziden und Pestizi-
den, zur Vermeidung von störenden Lichtquel-
len, zum Einsatz von Rasenmährobotern, etc.  
nur am Tag ausgeführt. Weiters, dass laute Ma-
schinen und Geräte wochentags von 20:00 Uhr 
bis 7:00 Uhr, an Samstagen zusätzlich von 12:00 
Uhr bis 13:00 Uhr sowie ab 18:00 Uhr, und an 
Sonn- und Feiertagen ganztägig verboten sind. 
Außerdem werden beispielsweise die geeignete Hal-
tung von Tieren oder die begrenzte Zulässigkeit 
chemischer Auftaumittel bzw. Auftausalz behandelt. 
 
Mit diesen genaueren Richtlinien soll das Bewusst-
sein für rücksichtsvolles Verhalten gegenüber der 
Nachbarschaft und ein achtsamer Umgang mit öf-
fentlichem Gut gesteigert werden. Die Langfassung 
ist schon jetzt der Homepage unserer Gemeinde zu 
entnehmen, eine Kurzfassung wird demnächst im 
Amtsblatt erscheinen. 

150-Euro-Energiegutschein  für jeden Haushalt 
Zur Abfederung der hohen Energiekosten hat die 
Bundesregierung ein 1,7 Milliarden Euro schweres Pa-
ket geschnürt, das mit Maßnahmen gegen die Teue-
rung dem Preisdruck bei Gas und Strom entgegen-
wirkt, sobald die Mehrkosten spürbar sind und damit 
einerseits den besonders betroffenen Haushalten hilft 
und andererseits die Kaufkraft in Österreich stärkt. 
Im ersten Schritt wurden bereits mit Jahresbeginn der 
Ökostromförderbetrag und die Ökostromförderpau-
schale auf null gesetzt. Das erspart jedem Haushalt im 
Schnitt 90 bis 100 Euro. 
 
Energiekostenausgleich für nahezu alle Haushalte 
Jeder Einpersonenhaushalt bzw. jeder Mehrpersonen-
haushalt mit einem Einkommen bis zur ein- bzw. zwei-
fachen ASVG-Höchstbeitragsgrundlage erhält für den 
Hauptwohnsitz einmalig einen Energiekostenaus-
gleich in Höhe von 150 Euro. Die Auszahlung wird 
über einen Gutschein erfolgen, den jeder Haushalt 
automatisch und direkt ab April per Post erhält. Diese 
orientieren sich an den Zählpunkten und an der 
Hauptwohnsitz-Meldung.  
Die Gutscheine können analog und digital bei einer 
zentralen Stelle eingelöst werden. Die Gutschrift wird 
dann automatisch bei der nächsten Jahresabrechnung 

zum Abzug gebracht werden. 
 
Teuerungsausgleich für besonders vulnerable 

Gruppen 

Durch eine Ein-

malzahlung in 

Höhe von 150 

Euro sowie einer 

zusätzlichen Zah-

lung in Höhe von 

weiteren 150 Eu-

ro werden Ar-

beitslose, Min-

destsicherungs-, 

Ausgleichszula-

ge- und Studien-

beihilfe-Bezieher 

und Mobilitätsti-

pendiaten für gestiegene Lebenserhaltungskosten 

kompensiert. Damit wird mit 300 Euro jenen gehol-

fen, die die Teuerungen am meisten spüren. 
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Wir gratulieren zur Neueröffnung 

Zahntierzentrum Zeiselmauer 
Haben Sie gewusst, dass 80% aller Hunde und Kat-
zen über 3 Jahren an Zahnerkrankungen leiden. Da-
mit ist die Mundhöhle das am häufigsten erkrankte 
Organ unserer Haustiere. Zahnerkrankungen wirken 
sich immer negativ auf die allgemeine Gesundheit 
(Herz, Niere, Leber) und die Lebenserwartung der 
Tiere aus. 

Bürgermeister Martin Pircher gratuliert Mag. Christian Sturm 
zum neuen Zahntierzentrum Zeiselmauer, Kirchenplatz 

 

Mag. Stum: „Durch fachgerechte Zahnbehandlun-
gen erhalten wir die Gesundheit unserer Patienten. 
Schmerzen können verhindert und damit die Le-
bensqualität nachhaltig verbessert werden. Mehr 
erfahren Sie unter: https://www.zahntierzentrum.at/“ 
 

Wir wünschen Mag. Sturm viel Erfolg und unseren 
Hunden und Katzen einen guten Biss! 

Cafe & Backwaren Haibl 
Die Familie Haibl hat am 1. April im Gemeindeamt Zei-
selmauer, Bahnstraße 6, das Lokal „Cafe & Backwaren 
Haibl“ eröffnet. Sie möchte vermehrt auf regionale 
Produkte zurückgreifen, um so einen Beitrag zum Kli-
maschutz zu leisten und um unsere Bauern in der Re-
gion zu unterstützen. 

             Bürgermeister Martin Pircher gratuliert Familie Haibl 
 

Zusätzlich zu Backwaren, gibt es auch eine Konditorei, 
Frühstück, Lebensmittel (Obst und Gemüse aus der 
Region), Hygieneartikel und eine Trafik.  
Öffnungszeiten: Von Montag bis Samstag von 6 bis 
12:30 Uhr sowie am Dienstag und Donnerstag zusätz-
lich noch von 15 bis 18 Uhr. An Sonn-  und Feiertagen 
ist von 7:30 bis 11 Uhr  geöffnet. 
Hauszustellung wird am Mittwoch von 14 bis 16 Uhr 
und Samstag, sowie sonn- und feiertags ab 7 Uhr - bei 
einem Mindestbestellwert von 5 Euro - angeboten. 
 

Bitte nutzen Sie unseren neuen Nahversorger! - 
 

Wir wünschen der Familie Haibl viel Erfolg! 
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Wir gratulieren gfGR Paul Oitzl zum 50er 
 
Bürgermeister Martin Pircher und GR Herbert 
Janele gratulierten unserem geschäftsführenden 
Gemeinderat Paul Oitzl zu seinen 50. Ge-
burtstag.  
 

Pandemiebedingt musste eine geplante Feier 
nach der Gemeinderatssitzung am 16. März lei-
der ausfallen aber der Jubilar freut sich über das 
Geschenk aus der Schmankerl-Ecke des Stiftes 
Klosterneuburg, welches er gemeinsam mit sei-
ner Frau genießen wird. 

 

Bayrische Königsschlösser, 

Kleinwalsertal und Zugspitze    
Diese Reise steht zu einem guten Teil im Zeichen des Wittelsbacher Königs 
Ludwig II., der mit seiner romantischen Persönlichkeit für die Bayern bereits zur 
Legende geworden ist. Sie sehen sein „Märchenschloss“ Neuschwanstein, das 
Prunkschloss Herrenchiemsee und die „königliche Villa“, Schloss Linderhof. 
Weiters führen unsere Ausflüge in die schönste Sackgasse Österreichs, ins 
Kleinwalsertal, und zum höchsten Berg Deutschlands, zur Zugspitze.   
 

1. Tag: Anreise – Besichtigung Schloss Herrenchiemsee  

2. Tag: Märchenschloss Neuschwanstein – Wieskriche – Oberammergau  

3. Tag: Zugspitze – Garmisch Partenkirchen  

4. Tag: Tannheimertal – Oberstdorf – Kleinwalsertal  

5. Tag: Schloss Linderhof – Kloster Ettal – Heimreise 

 

Gültiger Reisepass oder Personalausweis und  

Corona-geimpft oder -genesen erforderlich! 
 

 
Veranstalter: Gansberger Reisen GesmbH, Niederrußbach, 
mit Unterstützung der ÖVP Zeiselmauer-Wolfpassing 

Nähere Details zu dieser Reise auf der Homepage der ÖVP Zeiselmauer-Wolfpassing  
https://zeiselmauer-wolfpassing.vpnoe.at/start/ und beim Reisebüro Gansberger, Tel. 02955 70412, sowie bei Wilhelm Sommer 

(Tel 0664 73 64 39 31) , GR Michael Schmid (0676 962 962 3)  und Hannes Androsch (0680 111 00 91). 

19. – 23. 8. 2022 (Fr - Di) 
Leistungen 

Fahrt mit VIP Class Bus 

Nächtigung im 4* Hotel Mohren in 
Reutte mit 550 m² Wellness-Bereich 
und Hallenschwimmbad 
Frühstücksbuffet 
3-Gang Wahlmenü - Salatbuffet 
3x Eintritt Königsschlösser 
Schifffahrt Herrenchiemsee 
3x örtliche Reiseleitung 
Ortstaxe im Hotel 
Maut & Straßenabgaben 
Gesamtpreis p.P.: € 639,- 

EZ-Zuschlag: € 92,- 
Eintritte im Wert von € 50,- 

im Preis inkludiert 

Reise- und Stornovers.: € 49,- 
 
Zusatzkosten: 

Seilbahn & Zahnradbahnfahrt 
Zugspitze Rundticket: ca. € 63,- 
Kanzlwandbahn: ca. € 31,- 

Impressum: Herausgeber und Medieninhaber: Volkspartei NÖ, 
Ferstlergasse 4, 3100 St. Pölten, 
Redaktion: GfGR Mag. Paul Oitzl und Hannes Androsch; 
Layout: Michael Schmid 
Für namentlich gekennzeichnete Artikel ist der jeweilige Autor 
verantwortlich. 

Anmelde- 

schluss 
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